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11- "U$ der Beilagen zu den stenographischen. protokollen 'desNationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode . 68.-8] I>-...B. 
zu ~I''?/J~ 
Präs..amJ 9. Juli 1971 

DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 

Z1.45.491-Präs.A/71 . 
Anfrage Nr.689 der Abg. Regensbu,.rger 
und Genossen betr. Errichtung voTi Bei- .. · 
räten Kommissionen und Projektgruppen~ 

An den ·V. 
Herrn Präsidenten des'-Nationalrates 
Dipl. Ing. K~rl Waldbrunner . 

Wie n 

am 14. Juli 19'71 

1-

Auf die Anfrage, welche die Abgeordneten Regensburger und 
. . . 

Genossen in der Sitzung des Nationalrates am 16.6.1971, betreffend 

Errichtung von Beiräten, Kommissionen Und Projektgruppen seit mei­

ner Amtsübernahme, an mich g~richtet haben, beehre ich mich folgen­

des mitzuteilen: . 

1. Welche Beiräte, Kommissionen, Projektgruppen wurden in oder 

von Ihrem Ressort errichtet? 

Im Rahmen der Sektion II,Bundesstrassenverwaltung sind derzeit 

tätig: 

a) Beirat für StrassenfÖrschung 

b) Gesamtösterreich. Kontaktkomiteezur Dringlichkeitsreihung der 

Baumaßnahmen an Bundesstrassen 

c) .Koprdinierung'sa usschuß ~Elekt:t.()riis che Datenverarbeitung-

2. Welchen konkreten Aufgabenbereich{konkrete The;mehstelhl11g) 

haben Sie <iiesen Beiräten, Kommissionen, Projeki:sgruppenz~ge­
wiesen? · 

a) Der Beirat für Strassenforschung hat die Aufgabe, unter Beachtung 

einer zweckentsprechenden u~d wb;tschäftlichen Verwaltung der für 

. die Strassenforschung zweckgebunden zur Verfügu.ng stehenden Budget­

mittel die einger'eichten Ansuchenund eingeholten Angebote auf dem 

Gebiet der Strassenforschung .zu prüfen und entspreChende Vorschläge 

zu erstatten. 
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b) Im Gesamtösterrei~hischen Kontaktkomitee vfird unter Zugnmdelegung . 

einer Reihe von an Experten und Institute in Auftrag gegebenen wirtschaft­

lichen Untersuchungen und unter BeachtLmg internationaler Erfahrungen eine 

Dringlichkeitsreihung der Baumaßnahmen an Bundesstrassen erarbeitet. 

e) Der Koordinierungsausschuß Elektronische Datenverarbeitung hat die 

Aufgabe, die in den Strassenverwaltun~~n der.Ed.fizeln~n Bundesl ällder ge­

ma chten Erfahrungen auf dem Gebiet der eleh.-tronj,schen Datenverarbeitung 

. zur Vernwidung von Doppelgleisigkeit sinnvoll zu koordinieren. DerPer­

sonalmangel und die Arbeitsüberlastung auf allen Gebieten der Verwaltung, 

erzwii1gen einen vermehrten Einsatz der EDV, wozu zweckmässigerweise. 

die in Vervfendung stehenden EDV -Systeme vereinheitlicht und die zur Ver­

fügung' steh~nd(m :Programme ailien zug.änilich gemacht \~{~rd,~n müsset:. 

3. ) Wie setzen sich die einzelnen Beiräte, Kommissionen, Projektgruppen 

zusammen? 

a) Der Beirat für Strassenforschung setzt sich aus Vertretern der 'Bundes-

. ministerien für Bauten und Technik, für Finanzen und für Wissenschaft lmd 

Forschung, sowie Vertretern der Strassenverwaltungen der Bundesländer, 

der Hochschulen, einschlägiger Institute und Vereine, der Kammern und der 

Gewerkschaft zusammen. 

b) Das Gesamtösterreichische Kontaktkomitee besteht aus Vertretern der 

.. Sektion II (Bundesstrassenverwalbmg) des Bundesministeriums für Bauten 

und Technik und je zwei beamteten Vertretern der einzelnen Landeshaupt­

männer. Als ständige Gutachter stehen die mit einschlägigen wissenschaft­

lichen Untersuchungen betrauten Experten zur Verfügung. 

c) Der Koordinierungsausschuß Elektronische Datenverarbeitung setzt sich 

aus Vertretern der Fachabteilungen des .Bundesministeriumsfür Bautenuncd" 

Technik und der einzelnen Landesbaudirektionen zusammen. 

4.} Zu welchen konkreten Ergebnissen füh:r-ten die bisherigEm Arbeiten der 

. je.Vi'eHigen Beiräte, Kommissionen und Projeh.-tgrmppen 1, 

a) Der Beirat für Strassenforschung hat bisher in vier Sitzungen insgesamt 

19 Anträge auf Forschungsförderungen und 16 Angebote für zweckgerichtete 

Forschungsaufträge bearbeitet. Auf Grund seiner Empfehlungen wurden für 

" 
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4 bereits in den Vorjahren begonnene Forschungsprojekte und für 9 neu:: . 

eingereichte Projeh.'i:e Förderungsbeträge ausbezahlt. Ferner wurden 12 

Forschungsaufträge erteilt. 
. . 

b) Das G(2samtöst~rreichische 15onta,.R-tkom~tee 'hat bis,.her 4 Arbeitss~tzungen' . . . . . - .'. . 
abg~halten. Dabei konnte über die lVIelh6den, welche zu eiher'D!dnglichkeits\ .. 

reihlmg der Baumaßnahmen an Bundesstrassen führen soHen und über die vor­

zunehmenden UntersuchUngen das Einvernehmen mit sämtlichen Ländervertre-

tern hergestellt .• werden. ., , , . 

c) Im RaQrhen des Koor'dinierüngsausschusses Elektronische Datenverali:beitli:o;g 

wurd.en insgesan1.t 7:f...rbeit~.a:tJssqb\iss>.e gegrt1iict:i?t, w~lche sich. mitc1~p.j)etd~l-. 
probl~lTIen in engumrissenen Fa~~~,ebieten beschäftigen. ." 

5. ) "'''alm fanden di e konstituierenden Sitzungen der jeweiligen Beiräte, 

KommIssionen und Projektgruppen statt'( 

a) Der Beirat für Strassenforschung wurde am .21. 9. 1970 konstituü~rt. 

b) Die Konstituierende Sitzung des Gesamtösterreichischen Kontaktkomitees 

zurpringlichkeitsreihung der Baumaßnahmenan Bundesstrassen fand am 

19.2. 1971 statt . 

. c) Der Koordinierungsausschuß Elektronische Datenverarbeitung wurde am •. 

23.4:~ 1971 gegründet. 

6.) Wann werden die Arbeiten der jeweiligen Beiräte, Kommissionenund 

Projektgruppen abgeschlossen sein? 
,->:, " . .'. . ", -. ~:~ .. ::~ .. :~.1.\"~~7",,:.:~::;'1:~:? .. ·~:.· f ,4, ., ',' . ':'.' 

a) Der Beirat für Strassenforschung ist eine ständige Einrichtung und tritt' 

iiber Einladung des Bundesministers jährlich mindestens einmal und immer.' 

dann; Wenn es die Geschäfte,:erfordern,:zusammen. 
. .. ." :""0~ .' '" 

b).Die Arbeiten für die DringlichkeitsreihiL.'1gder Baumaßnahmen auf BUl~des­
strassen sollen im Laufe des Jahre 1972 abgeschlossen.sein. 

.. '~ 
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c) Der Koordinierungsausschuß Elektronische Datenverarbeitung wird sich 

voraussichtlich ständig mit den neuesten Erkenntnissen der EDV und ihrer. 

Anwendung auf das spezielle Gebiet der Bundesstrassenverwaltung zu be­

schäftlgen haben. 

7.:) Sind Sie berei,t,die Ergebnii.?,se deml{ohen Haus zu ü"bermitteHl.?-

a) In dem von der Blmdesregierung an den Nationalrat jährlich übermittelten: 

Bericht über -die Lage der Forschung in Österreich,wird u.a. a.llQh ijber 

die im Rahmen der Strassenforschung gesetzten Maßnahmen ausführlich he­

richtet. 

b) Das Ergebnis der Dringlichkeitsrei"hung"der ~aumaß.fiah~J.enan deriÖ~J:err. 

" Bundesstrassen wird zum gegebenen Zeitp,unkt dem Nrt~onal:rat als Ausbau-

programm zugeleitet werden. / 

~ 
J\ \~\ \\v~1) 

\J 

'. 
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